BOSCH PAVIRO – PVA-1WEOL EOL-Überwachungsmodul

Ausschreibungstext

Das EOL-Überwachungsmodul dient zur Überwachung der Funktion einer Lautsprecherleitung (Lautsprecherlinie). 
In Kombination mit einem EOL Master, der in jeden Controller und Router des Systems integriert ist, kann die Lautsprecherleitung dauerhaft auf Kurzschlüsse und Leitungsunterbrechungen überwacht werden.
Das EOL-Modul kann für Anwendungen eingesetzt werden, bei denen unterbrechungsfreie Hintergrundmusik gewünscht wird. Es ist EN 54-16-konform und so konstruiert, dass es sich direkt am Lautsprecher befestigen lässt.
Die Status-LED am Modul kann zum Prüfen der Installation verwendet werden.

Technische Daten
Das EOL-Modul hat die folgenden technischen Spezifikationen.

Die technischen Daten in diesem Abschnitt gelten für PVA-1WEOL Hardwareversion 1.2 und Firmwareversion 1.3 in Kombination mit PVA-4CR12 oder PVA-4R24 Hardwareversion 02/00. Informationen zu früheren Versionen finden Sie unter Kompatibilität mit älteren EOL-Modulen.

Elektrische Daten
	Stromversorgung
	18–22 kHz, 8 Veff, 20 mW



Leitungsgrenzwerte
	Min. RG
	3 MΩ

	Max. Cg
	2500 nF

	Anzahl der Module
	60



Mechanische Daten
	Produktabmessungen 
(Höhe x Breite x Tiefe)
	15 x 78 x 60 mm

	Nettogewicht
	30 g



Umgebungsbedingungen
	Betriebstemperatur
	-5 °C bis +45 °C

	Relative Luftfeuchtigkeit (nicht kondensierend)
	< 95 %







Kompatibilität mit älteren EOL-Modulen
Es muss möglich sein, frühere Hardware‑ und Softwareversionen im selben System zu verwenden. Die niedrigste Cg gilt jedoch als maximale Cg für das System.

PVA-1WEOL, HW 1.1, FW 1.1
	Min. RG
	1,5 MΩ

	Max. Cg
	200 nF

	Anzahl der Module
	60



PVA-1WEOL, HW 1.1, FW 1.2
	Min. RG
	1,5 MΩ

	Max. Cg
	800 nF

	Anzahl der Module
	58



Normen
Das EOL-Überwachungsmodul erfüllt die folgenden Normen:
· IEC 60065
· EN 55032
· EN 50130‑4
· EN 60945
· FCC
· ICES‑003
· [bookmark: _GoBack]EN 54-16
· ISO 7240‑16
